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SitzungenimRathaus.
InderkommendenWochetritt amDienstagum10UhrderWiener

StadtsenatzueinerSitzungzusammen.nschliessendandieSitzungdes
Stadtsenateshalt die WienerLandesregierungeine Sitzungab .

DerGemeinderatder Stadt Wientritt amFreitag um17 Uhrzu
einer Sitzungzusammen.

DerKampfgegendieLebensmittelfälschungen .
DieTätigkeitdes städtischenMarktamtesimersten Halbjahr1931 . -. 961
Lebensmittelprobenentnommen. -. 968Beanstandungen.-Ueber57. 000Kilo-¬

grammverdorbeneLebensmittelbeschlagnahmt.
In AusübungderLebensmittelkontrollehabendie städtischenMarkt¬

amtsabteilungenimersten HalbjahrdesheurigenJahres . 271Probenauf
Lilchund . 690ProbenaufverschiedeneandereLebonsmittelabgenommen.
IndergleichenZeitwurdenin . 342FällenUebertretungenderKarktord¬
nung,in . UhlFällenUebertretungenderGewerbeordnungundin . 185Fäl¬
lonanderestrafbareUebertretungenfestgsstellt undbeanstandet.

DieUntersuchungvonEilchprobenergabinvielenFällenEntrahmung
der Milch ,Wässerungbis zu Ih ProzontundKonservierungder Milchmit
Soda . BeiButter wurde übermässiger Wassergchalt ,in einigen Fällen muffi¬

ger,ranziger Geschmackundfälschliche BczeichnungvonKochbutterals
Land - undTeebutterfestgestellt .In einemzur UntersuchunggelangtenBut-¬
torziogelwurdesogareinctote Mausin einemekelerregendemZustandgo¬
funden .Beieiner Schweinefettprobestollte sich horaus ,dasseinals
"garantiert reines Schweineschmalz"angepricsenesSchweinefetteinGo¬
misch von Schweinefett ,Filz ,Bandlfett und amerikanischer Prossware war .
DaBandlfett nach demösterreichischen Lebensmittelbuchein Fett minde- ¬
rer Qualität ist ,war die Bezeichnung " garantiort reines Schwoinefott "

falsch . BeianderenSchweinofettprobenwurdeein ZusatzvonTalgodorKo¬
kosfottfestgestellt .IneinemNusstrudelwurdeeineingebackenerNagol,
in Brot eine eingebackeneNadel und in Milchbrot ein eingebackenerZi¬
garcttenstummolgefunden ;SupponnudelnwarondurchKleintieroxkromonte,
vermutlich von Mäuson ,in ckolerregender Woise verunreinigt .Eier ,die
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als " FrischeEier "" Primafrische Eior "und"GolcuchtctoEicr "foilgchal¬
ton wurden ,waren,wie bei einigen Proben fostgestellt wurde ,ihrer Bo¬
schaffenheitnachKühlhauscierunddaherfalsch bezeichnef .In einerDauor¬
wurst wurde ein Glassplitter gofunden ,in einem anderen Fallo wurde

Braunschweigerwurstals „ WienerSalami "verkauft .KnackwürzteundExtra¬
würste onthielten nicht deklarierten Mehlzusatz . Beieiner Pigur aus Lob¬

kuchonmasse wurde festgestollt ,dass die ganze Masse von Mottonlarvon

bofallen und von Fressgängen durchzegen war ,in denen sich authGospinst¬
fädenvorfanden .Natürlichist es nichtmöglich ,in einemkurzenBoricht
alle Fällovongefälschten ,verdorbenen,verunreinigtenundgosunccits¬
schädlichen Lebensmittch ,die vomstädtiæ hen Marktamtbei donRovisionon

beanständetwurden ,anzuführen .Darummüssondie angeführtenBoispilcgo¬
nügen .

Vondon vordorbenen Lebensmitteln ,die im ersten Halbjahr doshou .
rigen Jahres beschlagnahmt oder auch vornichtct werden mussten ,scien noch

erwähnt : . 220KilogrammKalbfleisch .722 KilogrammRindfleisch,358Kilo - ¬
grammSchweinefleisch,1 . 368KilogrammInnereien ,152KilogrammGoflügel ,
692 KilogrammFische,25 . 272KilogrammGemüseundGemüsckonserven,17. 317
KilogrammObstundObstkonserven,5 . 694KilogrammBüdfrüchte,1 . 928Kilegramm
Kartoffol ,661 KilegrammKäse,353 KilogrammWürste ,197 Kilogrammund779
Doson Fischkonserven ,wie Sardellen und Bücklinge ,160 KilogrammZuckorbäcker - ¬

waron und Kanditen,86 Liter Milch und . 142Stück Eier .

GoworblicheSpezialkurseanderFrauengowerbeschulcderStadtWien.
Ander Frauengewerbeschulcder Stadt Wienin Fünfhaus ,Sperrgasse

8 - 10,werden ständig gowerbliche Spczialkurse für Weissnähen ,Kleider¬
machen und Schnittzeichnen die der Vorbildung der Teilnchmerinnen ango¬

passt sind ,und Kurse für moderneWerktochniken ,Frisieren ,rhythmische
Gymnastik und Bowogungskunst abgchalten .Der Besuch der Kurse ist insbeson¬
dere auch für arbeitslose Intellcktuclle ,Kunstgewerblerinnen ,Hoch¬

schülerinnen ,Lchramtskandidatinnen ,Abselventinnen von Mittolschulen oder

Absolventinnen der Kindergärtnerinnenbildungsanstalt gebeten .Anmoldungen

zu denKursenwordenin der Schullcitungtäglich in der Zoit von8 bis14
Uhrentgegengenommen .


	[Seite]
	[Seite]

